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Herren Kreisklasse B Staffel 2

TSG 1902 Wilhelmsfeld : SV Waldhilsbach III 
Freitag, 17.02.2023, 20:30 Uhr

SV Waldhilsbach III stockt Punktekonto gegen TSG 1902 
Wilhelmsfeld auf

Im verlegten Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 2 traf die TSG 1902 Wilhelmsfeld am
vergangenen Freitag auf den SV Waldhilsbach III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Kirsch / Gorbatyi.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Hockenberger / Stipic gelang es, Rittmeier / Glück im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten indes im Anschluss Diesner / Austen bei ihrer Niederlage
gegen Kirsch / Gorbatyi. Mit nur einem Satzverlust gingen derweil Gärtner / Lüders gegen
Kappenberger / Reinhard durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-
Erfolg von Richard Hockenberger gegen Bernd Kappenberger ging nur der erste Satz verloren.
Keinen Punkt beisteuern konnte Anto Stipic im Match gegen Gerd Kirsch, das 0:3 verloren ging. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Einen Sieg holte Michael Diesner indessen beim 11:4, 11:7, 9:11, 11:4 gegen
Michael Glück. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Werner Gärtner
gegen Uwe Rittmeier hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Dirk Austen das Spiel gegen Ulrich Reinhard mit 1:3 verlor. Keinen Zähler
beisteuern konnte Thorolf Lüders im Match gegen Volodymyr Gorbatyi, das 0:3 verloren ging. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Keine Chancen hatte Richard Hockenberger bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Gerd Kirsch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Anto Stipic bei seinem Sieg in drei Sätzen von Bernd Kappenberger. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Michael Diesner die Partie gegen Uwe Rittmeier noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. 10:4 (Diesner) bzw. 6:10 (Rittmeier) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Werner Gärtner letztlich
parat, um Michael Glück final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 8:11, 7:11, 6:11. Nach diesem Einzel steht Gärtner somit bei einem Sieg
und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Glück ein 4:5 ausweist. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dirk Austen, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Volodymyr Gorbatyi verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 2:10 (Austen) und 9:3 (Gorbatyi). Der Start in die Partie hätte für Thorolf
Lüders besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Ulrich Reinhard noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kirsch / Gorbatyi
wurden nachfolgend Hockenberger / Stipic unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SV Waldhilsbach III war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG 1902 Wilhelmsfeld am 03.03.2023 gegen den TTC
75 Neckarsteinach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2023 gegen die TSG 78
Heidelberg II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1902 Wilhelmsfeld

Doppel: Hockenberger / Stipic 1:1, Diesner / Austen 0:1, Gärtner / Lüders 1:0 
Einzel: R. Hockenberger 1:1, A. Stipic 1:1, M. Diesner 2:0, W. Gärtner 0:2, D. Austen 0:2, T. Lüders
1:1 

 SV Waldhilsbach III
Doppel: Kirsch / Gorbatyi 2:0, Rittmeier / Glück 0:1, Kappenberger / Reinhard 0:1 
Einzel: G. Kirsch 2:0, B. Kappenberger 0:2, U. Rittmeier 1:1, M. Glück 1:1, V. Gorbatyi 2:0, U.
Reinhard 1:1


